
% ∀ ∀ β œ œ œ œ
Hö re, Sü ße,

œ œ œ œ œ œ
uns' re Grü ße,

œ œ œ œ
hö re Mut ter,

œ œ œ œ∀ œ œ
un ser Fle hen;- - - - - - - -

% ∀ ∀ œ œ œ œ œ œ
zeig uns Ar men

œ œ œ œ œ œ
dein Er bar men,

œ œ œ œ œ œ
las se uns dein

œ œ œ œ œ
Kind lein se hen.- - - - - -

Höre, Süße, uns're Grüße

T. und M.: aus "Katholisches Gebet- und Gesangbuch zum Privatgebrauche", Wien 1876

2. Horch, wir singen, sieh, wir bringen Frühlingslieder, Frühlingsblüten.
Und wir hätten, es zu betten, treue Herzen, es zu hüten.

3. Sonnenhelle Liebesquelle, sieh, wie uns're Herzen schlagen,
gib, o Reine, uns das kleine, gib das Kindlein uns zu tragen.

4. Und wir wollen, wie wir sollen, Lilien ihm zur Krone reihen
und als Kerzen uns're Herzen lieb'erglüht dem Kindlein weihen.

5. Und es schmücken, mit Entzücken liebend in den Armen wiegen
und alleine an das kleine heißgeliebte Kind uns schmiegen.

6. Und den Riegel mit dem Spiegel vor des Herzens Pforte schieben,
ihm zu leben, ganz ergeben, einzig nur dein Kind zu lieben.


